
 
 
Vorhaben: 
 
 

Umbau des ehemaligen Hotels „Rheinischer 
Hof“ 

Datum des Sachstandes: 
 

04.11.2016 

Betroffener Stadtteil: 
 

Brühl-Pingsdorf 
 

Schwerpunkt: 
 

Kinder / Jugend / Familie 
Ordnung/ Kultur 
Mobilität / Verkehr 
Kommunale Sicherheit 
Soziales / Demographie 
Bauen/ Umwelt / Energie 
Schule/ Sport 

 
Inhaltliche Beschreibung/ 
Ziele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Unterbringung von Flüchtlingen besteht in der Stadt Brühl 
grundsätzlich ein dezentrales Unterbringungskonzept. Da der 
Bedarf an Unterbringungsmöglichkeiten nicht durch die sonstigen 
dezentralen Einrichtungen abgedeckt werden kann, erfolgt der 
Erwerb und der Umbau des ehemaligen Hotels „Rheinischer Hof“ 
durch die Stadt Brühl. 
 
 

Kosten, soweit bezifferbar: 
 
 
 

Der Kaufpreis des Gebäudes (einschl. des Restaurants) 
betrug 1,236 Mio. €; zusätzlich ergeben sich ca. 535.000 € 
für den Umbau. 
 
 

Fundstelle im Haushaltsplan: 
 

Sachkonto  95020  / Kostenstelle 31500550 

Bürgerbeteiligung: 
 
 
 
                  
 Erläuterungen: 

 gesetzlich vorgeschrieben 
 Bürgerbeteiligung empfehlenswert bzw. sinnvoll und geplant 
 Bürgerbeteiligung nicht geplant 

 
Es hat zu dem Thema  bereits mehrere Veranstaltungen im 
Rahmen der Bürgerbeteiligung gegeben; näheres 
entnehmen Sie bitte dem Beteiligungsprotokoll. 
 



Aktuelle Beschlusslage bzw. 
Bearbeitungsstand: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05.07.2016: Ratsbeschluss über eine überplanmäßige 
Mittelbereitstellung. 
 
Das Gebäude ist teilweise bezogen. 
 
 

 
Beratungsfolge 
(mit genauer Angabe der 
Sitzungstermine und  
Vorlagen-Nr.): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
23.03.2015: Ausschuss für Vergabe und Liegenschaften (VgLA);   
                      Vorlage  112/15 
 
18.05.2015 Ausschuss für Vergabe und Liegenschaften (VgLA);   
                     Vorlage  209/15 
 
12.12.2015: Rat der Stadt Brühl ; Vorlage 564/2015 
 
05.07.2016: Rat der Stadt Brühl, Vorlage 282/2016 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zeitplan /nächste Schritte: 

 
Aktuell steht noch die Anbringung einer Fluchtwegstreppe an, 
damit auch die zweite Etage bezogen werden kann.  
Ggf. erfolgt noch ein Ausbau des Dachgeschosses. 
 
Vom Ausbau der angeschlossenen Gaststätte wird abgesehen, da 
die Baukosten in Relation zum Raumgewinn zu hoch wären. Hier 
wird derzeit eine anderweitige Verwendung geprüft. 

Ansprechpartner: Fachbereich: Controlling 
Name: Herr Hilger, Fachbereichsleiter  
Telefon: 02232 79-3400 
E-Mail: GHilger@bruehl.de 

 

 

04.11.2016   ____gez. Hilger_________ 

Datum/ Name/ ggf.Handzeichen 

mailto:GHilger@bruehl.de

